
 
 

 

Sachstandsmitteilung Nr.: 149 e/2024 Datum: 14.11.2024 

Beratungsart: ☒ öffentlich ☐ nicht öffentlich 

 

Beratungsfolge 

Nr. Stadtvertretung / Fachausschuss  Sitzungstag 

1 X Ausschuss für Soziales, Sport und Kultur 19.11.2024 

2  Bildungsausschuss  

3  Ausschuss für Umwelt und Verkehr  

4  Ausschuss für Stadtentwicklung und Bauwesen  

5  Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus, öffentliche Sicherheit 

und Digitalisierung 

 

6  Hauptausschuss  

7  Stadtvertretung  

 
 

 nachrichtlich: Junger Rat 

 
 

Schluss- und Mitzeichnungen 

gez. Th. Haß gez. Hansen gez. Evers gez. G. Winnemuth 

Bürgermeister Büroleiterin Amtsleitung Sachbearbeitung 

 
1. TOP:  

Solidaritätspartnerschaft Dobroslav 

hier: Aktueller Stand  

 

 

 

 

2. Sachstand: 
 

Geplantes Treffen im Oktober 2024 

Bereits im September 2024 bat Bürgermeisterin Frau Prokopechko um ein Treffen im Oktober 
2024. Vom 10. bis 16. Oktober 2024 nahm sie an der Veranstaltung „She Can II“ in Berlin teil, die 
Frauen aus der Ukraine unterstützt, die sich politisch engagieren. Das Projekt befähigt Frauen 
durch gezielte Schulungen in Projektmanagement, Fundraising und EU-Beitrittsprozessen, in ihren 
Gemeinden als kompetente Akteurinnen aufzutreten und aktiv an der Gestaltung mitzuwirken. 
Zudem stärkt es die Integration der Ukraine in die EU, indem Wissen über EU-Standards und die 
Zusammenarbeit mit deutschen Partnern gefördert wird. 

Anfang Oktober nahmen die Projektleiterin von „She Can“, Frau Galystan, sowie die 
Netzwerkpartnerin von Frau Prokopechko, Frau Lukoschat von der Europäischen Akademie für 
Frauen in Politik und Wirtschaft (EAF) Berlin, Kontakt zur Stadt Schwentinental auf, um im Namen 
von Frau Prokopechko ein Treffen mit der Stadt Schwentinental zu arrangieren. 
Bedauerlicherweise konnte das Angebot, für ein Abendessen nach Schwentinental zu kommen, 
aufgrund der Abwesenheit relevanter Vertreter nicht wahrgenommen werden. Zur Würdigung und 
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zum Ausdruck des Interesses an einem persönlichen Treffen wurde Frau Prokopechko eine 
Einladung für Februar 2025 ausgesprochen. 

 

Netzwerkarbeit: Austausch mit Kommunen in Schleswig-Holstein und Engagement Global 

Die Verwaltung hat in der Zwischenzeit Kontakt zu anderen schleswig-holsteinischen Kommunen 
aufgenommen, die ebenfalls Partnerschaften zu ukrainischen Städten pflegen (u. a. Neustadt und 
Eutin). Durch Empfehlungen dieser Partnerkommunen ist die Verwaltung in die Verteiler der 
Servicestelle Kommunen in der Einen Welt (SKEW) und weiterer relevanter Organisationen 
aufgenommen worden. 

Am 5. Dezember 2024 nimmt die Verwaltung zudem am „Netzwerktreffen kommunaler 
Partnerschaften mit der Ukraine“ in Berlin teil, das von Engagement Global organisiert wird und 
Förderprogramme für 2025 vorstellt. 

 

Geplanter Besuch von Bürgermeisterin Prokopechko im Februar 2025 

Für das Treffen im Februar 2025 plant die Verwaltung derzeit einen Programm. Eine Förderung 
von Engagement Global deckt die Reisekosten für fünf Delegierte aus Dobroslav, einschließlich 
der Flüge, der lokalen Transportmittel und der Dolmetscherkosten, ab. Die Förderung wurde 
bereits bei Engagement Global beantragt. 

Um die erforderliche entwicklungspolitische Ausrichtung der Veranstaltung zu gewährleisten, hat 
die Verwaltung bei der SKEW einen Fachvortrag angefragt. Die Informationsveranstaltung soll 
mögliche Maßnahmen für die zukünftige Partnerschaftsarbeit zwischen Dobroslav und 
Schwentinental thematisieren. Aus Dobroslav kam der Vorschlag, Erholungsurlaube für Kinder aus 
Dobroslav zu ermöglichen. Dazu wurde Kontakt zu der Organisation Europe Prykhystok 
aufgenommen. Diese Organisation unterstützt Kinder, die vom Krieg in der Ukraine betroffen sind 
und bietet die Abwicklung von Erholungsurlauben/Jugendbegegnungen in Europa an.  

Ziel des Besuches ist es, dass sich die Bürgermeister bei der Begegnung im Februar über 
zukünftige Projekte und Maßnahmen abstimmen und erste Entscheidungen treffen können. 

 

Weihnachtsaktionen 2024 

Im November-Stadtmagazin wurde zur Teilnahme an der Aktion „Kleine Gaben, Große Freude“ 
aufgerufen, um Kindern in der Ukraine eine Freude zu bereiten. Im letzten Kulturausschuss wurde 
die Aktion durch einen Sachspendenaufruf ergänzt, für dessen Transport ein LKW gemietet 
werden sollen. Unser Bürgermeister Herr Haß und unser Kulturausschussvorsitzende, Herr Yilmaz 
haben sich bereit erklärt, das Fahrzeug bis an die ukrainische Grenze zu fahren. 

Der DRK-Ortsverein Raisdorf, unter der Leitung von Frau Kubach, unterstützt die Aktion und hat 
die Annahme und Organisation der Spenden übernommen sowie Transportmöglichkeiten geprüft. 
Im Dezember-Stadtmagazin wird der Spendenaufruf erneut erscheinen.  

Geplanter Start des Transports: 17. Dezember 2024 
Route: Kiel–Jarosław, Polen (ca. 1200 km, 11 Stunden Fahrt) 
Route: Jarosław–Dobroslav (ca. 1000 km, 12 Stunden Fahrt) 
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Anlagen 2: 

Plakat Spendenaufruf Dezember 2024 

 

 

 

 

 

 

- Ende der Sachstandsmitteilung - 
 




